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Michail Aleksandrovi# Taube

✝ 15. Mai 1889; * 1961

Jurist am Russischen Wissenschaftlichen Institut zu Berlin
1923-1929

1891 Magistrant an der Universität St. Petersburg und Attaché im

Kaiserlichen Ministerium der Auswärtigen Angelegenheiten, 1896 Dr. iur.

in St. Petersburg, 1897 Habilitation in Völkerrecht in Charkow, 1899

Privatdozent für Völkerrecht in St. Petersburg, 1903 außerordentlicher

Professor ebenda, 1906 ordentlicher Professor ebenda, 1907

vortragender Rat im Ministerium der Auswärtigen Angelegenheiten,

1909 ständiges Mitglied des Ministerialrats ebenda, Professor für

Internationales Recht in St. Petersburg und Mitglied des Ständigen

Internationalen Schiedsgerichtshofs in Den Haag, 1911 Adjunkt des

Unterrichtsministers, 1914 stellvertretender Minister für Volksunterricht,

1915 Senator und Geheimrat, 1917 Mitglied des Reichsrats, 1919

Privatdozent an der Universität Uppsala in Schweden, 1923-1929

Professor am Russischen Wissenschaftlichen Institut zu Berlin, 1923

Mitglied des Kuratoriums der Akademie für Internationales Recht in Den

Haag.

Zusatz:

Die Weisung Gasparris vom 13. November 1928 wurde im Unterfaszikel

12 von AAV, Arch. Nunz. Berlino 1, fasc. 6 (fol. 71-75) abgelegt. Dieser

trägt die Überschrift: "Sig. Prof. Michele v. Taube, Omaggio di un libro

al S. Padre". Deshalb wurde Taube als Empfänger der entsprechenden

Anlage zugewiesen.
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